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Montag 
31. Juli 1977 
Erscheint 
Montag/Dienstag/Mittwoch 
Donnerstag/Samstag 
(Wochenendausgabe) 

Jeden Donnerstag 
in allen 
Haushaltungen 

Tropisches Sommerwetter am Wochenende: 

Es lockten die Berge und das Bad 
Das herrliche und tropische Som
merwetter — es wurden Tempera
turen bis zu 35 Grad im Schatten 
gemessen — lockte am Wochenende 
wieder viele Einheimische und Fe
riengäste ins Schwimmbad oder in 
unsere herrliche Bergwelt. 

Auf Masescha, wo sich derzeit 
auch Bischof Dr. Johannes Von-
derach einige erholsame Urlaubs
tage gönnt, trafen sich am Sonntag
vormittag viele Gläubige, um mit 
unserem Bistums-Oberhirten einen 
schlichten Berggottesdienst zu 
feiern (unser Bild). 

Das Schwimmbad Mühleholz mel
dete gestern Sonntag rund 3000 Be
sucher, welche bei einer Lufttem
peratur von 28 Grad sich im erfri
schenden Wasser (22 Grad) oder auf 
der neuerstellten Spielwiese tum
melten (siehe Bildbericht auf Seite 
2). Der Sommer hat nun also doch 
noch Einzug gehalten. Hoffen wir, 
dass zur Freude der Gäste und aller 
Daheimgebliebenen diese Schön
wetterlage noch einige Wochen an
hält. 

Flaminio Piccoli ist 
Moros Nachfolger 

Rom, SDA. Die Christlichdemokra
tische Partei Italiens hat ihrn bisherigen 
Fraktionschef im Abgeordnetenhau, Fla
minio Piccoli, zum Nachfolger des ermor
deten Parteipräsidenten Aldo Moro ge
wählt. Piccoli erhielt 133 von 158 Stim
men des erweiterten Parteivorstandes. 

Der 62jährige Piccoli gehört zum mitt
leren Flügel der DC.  E r  gilt als Mann des 
Parfteikapparats und als Pragmatiker 
Von ihm wird erwartet, dass e r  die Linie 
Moros fortsetzt. De r  im österreichischen 
Kirchbichl geborene und in Rient aufge
wachsene Piccoli war 1969 rund acht Mo
nate lang Parteisekretär. Dieser Posten 
entspricht in Italien dem des Parteichefs. 
Die Präsidentschaft ist ein Ehrenamt, und 
es kommt auf das Prestige und. den Ein-
fluss des einzelnen Politikers an, welche 
Bedeutung er dem Posten gibt. (S. auch 
unseren Bericht im Ausländsteil.) 

VorbereitungBspiele 
vom Wochenende 
Vaduz I — GC Reserven 
Vaduz II — FC Lignieres 
Triesen I — Altstätten II 
Triesen II — USV II 
Ruggell II — Rebstein III 
BW Feldkirch — Balzers I, 
Balzers II — SV Wörden 

Erfreuliche Aufwärtsentwicklung 
Delegiertenversammlung des Liecht. Milchverbandes 
Letzthin führte der Liechtensteiner 
Milchverband seine diesjährige De
legiertenversammlung durch. Präsi
dent Peter Frick konnte neben den 
Delegierten der angeschlossenen Ge
nossenschaft u. a. Regierungsrat Dr. 
W. Oehry, den Präsidenten des 
Bauernverbandes, Adolf Real, Dr. 
Erich Goop vom Amt für Lehens
mittelkontrolle und Ing. agr. Ernst 
Ospelt vom Amt für Landwirtschaft 
begrüssen. 

Unter der Leitung des Verbands
präsidenten konnten die zahlreichen 
Traktanden rasch abgewickelt wer
den. 

Der Jahresbericht des Präsiden
ten und der Rechnungsbericht, vor
getragen und erläutert durch den 
Geschäftsführer Otto Gerner, zeig
ten eine erfreuliche Aufwärtsent
wicklung. Der Milchhof übernimmt 
nun die Milch aus allen Gemeinden 
des Landes. Der Verkauf der eige
nen Produkte steigt ständig und 
auch der Vertrieb der zugekauften 
Ware zeigt eine gute Entwicklung. 

Die Delegierten hiessen einen 
Vorschlag der Milchkommission gut, 
wonach Milchlieferanten, die mehr
mals nacheinander Milch mit einer 
höheren Keimzahl abliefern, bedeu
tend grössere Qualitätsabzüge in 
Kauf nehmen müssen als bisher. 
Dieser Antrag wurde einhellig als 
Zusatz in die Anordnungen über die 
abgestufte Bezahlung der Verkehrs

milch nach Qualitätsmerkmalen 
aufgenommen. 

Dr. Erich Goop, Leiter des Amtes 
für Lebensmittelkontrolle, konnte 
anschliessend eine grosse Zahl 
Milchlieferanten, die während der 
Dauer eines Jahres Erstklassmilch, 
das heisst Milch mit einer äusserst 
geringen Keimzahl, abgeliefert ha
ben mit einer Auszeichnung und 
einem kleinen Präsent beglück
wünschen. 

Unter Beifall aller Anwesenden 
wurde daraufhin Dipl.-Ing. Meinrad 
Lingg, der auf 1. Juli 1978 altershal
ber als Leiter des Landwirtschafts
amtes zurückgetreten ist, für seine 
während 30 Jahren im Dienste der 
liecht. Landwirtschaft geleistete Ar
beit zum Ehrenmitglied ernannt. 

Die an der Versammlung fälligen 
Neuwahlen der Verbandsleitung er
gaben keine Aenderungen, so dass 
der Verband weiterhin unter der 
bewährten Leitung von Präsident 
Peter Frick, Mäls, und Vicepräsi-
dent Alfons Büchel, Gamprin, steht. 

4 : 8 
10 : 4  

ausgefallen 
0:5  
8 : 1  
1 : 2  
9:1 
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YVrwalluncs-und Prival-Ilank 

Aktiengesellschaft. Vaduz 
Telefon 075/23131 

Fürsten jubiläum: 

Tiroler Gratulation 
Herzliche Wünsche aus der Nachbarschaft 

Im Zusammenhang mit den Festlichkeiten zum 40jährigen Regierungs
jubiläum S. D. Fürst Franz Josef 11. von Liechtenstein sind In den letz
ten Wochen eine ganze Reihe verschiedenster Liechtenstein-Berichte 
In der Presse, Im Radio und auch am Fernsehen verbreitet worden. 
Eine der freundschaftlichsten Grussadressen kam am letzten Samstag 
aus der weiteren Nachbarschaft: der stellvertretende Chefredakteur 
der TIROLER TAGESZEITUNG, Rupert Kerer, formulierte «Gratulation 
und Bewunderung für einen glücklichen Nachbarn». Wir zitieren den 
Beitrag (eine Sonderselte) In der heutigen Ausgabe auf Seite 4. 
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1 Wir liefern und versetzen 
Marmor, Granit, Quarzit + 
Kunstmarmor 

I n  grosser Auswahl. 

EVogt + Söhne • Granit- und Marmorwerk 
Zollstrasse 7 6 - 7 8  • FL-9494 SCHAAN 
Telefon: 0 7 5 / 2 1 8 9 5  Telex: 77783 evos  fl 

Hockenheim: 

Schurti 2. 
10 Sekunden trennten Ihn 
vom Sieg 
In einem weiteren Lauf zu r  
Deutschen Rennsportmeister
schaft  belegte  d e r  Triesner 
Manfred S c h u r t i  vorge
stern Samstag  auf dem Hok-
kenheimring auf einem Por
s c h e  935 d e n  ausgezeichne
ten 2. Rang. Gewonnen wur

d e  d a s  Rennen vom Deut
schen  Klaus Ludwig, eben 
falls auf Porsche  935, in 
41:59.8 und einem Stunden
mittel von knapp 193 k m / h .  
Schurti verlor auf Ludwig 
genau  10 Sekunden.  Dritter 
wurde d e r  Holländer Toine 
Hezemans, d e r  in d e r  G e 
samtwertung uneinholbar a n  
de r  Spitze liegt. Weitere Ein
zelheiten sowie ein Kommen
tar  Manfred Schurtis über d i e  
Neu-Einführung der  Produk
tionswagen-Rennserie folgt 
morgen. 

Höhepunkt der Versammlung wa
ren die Grussworte des Inhabers 
Ressort Landwirtschaft, Dr. W. Oeh
ry, welcher der Verbandsleitung für 
die gute Arbeit dankte und darauf 
hinwies, wie günstig sich die Zu
sammenarbeit zwischen den Behör
den und den landwirtschaftlichen 
Organisationen auswirke. Besonders 
die Erstellung des Milchhofes zeige, 
welche Bedeutung dieser Betrieb 
für die liechtensteinische Landwirt
schaft und für die reibungslose Ver
sorgung unserer Bevölkerung mit 
Milch und Milchprodukten habe. 

Der speditive Verlauf der Jahres
versammlung und das gute Ge
schäftsergebnis haben die Wichtig
keit dieser bäuerlichen Institution 
aufgezeigt und es ist nur zu hoffen, 
dass sich der Milchverband zum 
Wohle unserer Landwirtschaft und 
im Interesse der Bevölkerung als 
Versorger mit wichtigen Grundnah
rungsmitteln einer stetigen Weiter
entwicklung erfreuen möge. (Eing.) 

Toto/Lotto 
IFC-Spiele 

1 Zürich — Tel Aviv 0:3 2 
2 03 Kopenhg. - Grasshoppers 1:3 2 
3 Idrettslag - Slon 2:2 x 
4 Tatr. Presov - Young Boys 1:0 1 

Ligacup-Spiele 
5 Aarau - Wettingen 

Chaux-de-Fonds - Vevey 
Chenois - Biel 

8 Chiasso - Kriens . 
9 Et. Carouge - Servette 

10 Grenchen - Basel 
11 Luzem - Bellinzona 
12 St.Gallen - Lugano 

Winterthur - Frauenfeld 
Xamax Neuchätel - Bern 
Lausanne - Fribourg 

6 
7 

0:0 
7:1 
5:0 
4:0 
4:3 
3:2 
4:1 
1:0 
2:0 
3:1 
4:0 

Lotto-Gewinnzahlen: 
16, 19, 25, 33, 37, 38. Zusatzzahl 6 .  

(ohne Gewähr) 

BANK IN LIECHTENSTEIN 
AKTIENGESELLSCHAFT i 

Gute Verbindungen zu 
einer weltweit tätigen 
Universalbank haben 
sich schon Immer als 
vorteilhaft erwiesen. 

Besonders In hektischen 
Zelten wie heute. f$L II 
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